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'@gff Oritees Capitl, :
o ‘Bon vam andern GBebott,
. Efedn
e IBad difes Sebote in fich fehlieffe,
t‘,ﬂf Dufole den LTamen deff H1%Ernbeines Gdes
e Seomievergeblichindeinen SXTund nemmen.
egnet ¥.
f%ﬂ; - Wie wilfiltig dif Gebott fey..
o) Utk foll man in Eelenterung difes Sebote site
5/i0) forbecff Wiffernhaben/daf bencben demSHers
Vi bottdifes fSefages / nody audy gebotten vnnd
Fife  Cinaeundentoeed swasdie Menfchen suhalten weis
rex [chuldig fepnds.  Esfolien aber-bendedife Sebore

ond Berbort infonberhest flirgertagen mwerden/ alg
exflich barumb/ damit fie auff das leichreft aufiqes
Iegt/ bnnd audyangesciar terd / was doch dif Se

{;&I aebicte - oD gurm andern /. wag ¢8 hergeaen vers.
¢ :
3 s

| Rotidem erffen Stuck
Bad ytwar befilcht od gebie e8/ dafi manden Nas-

min BDiee erehren/ ond heiliglich darauff (chrwde-
ren foll,
: ITL.

Bie ond 190 wilerlery MWeif wir Ott ond GOtted
Dlamen [oben bnb efhren follen. =

Biewal aber der Natne SOetes auf vilfaltigen
Hadyen tmag on foll gelobe werden/ vannod) fiehe
&g alles




202 Mondem andern Sebotk.

- ]
 alles $obs Krafftindenen Dingen/davon hinnadyge

handlee werden folls ’

1. CBuberfilich [oben wir GOte/ wann wit i

- por méniglichen fiie onfern SOet ond HEvn fiey

prversaqe befennen: vnd Chriffum halten fiie cine
Srfachironfees Heyls/ denfelben aud) darfisrlh
ten o1 prevfen. %

EL Sterm [obt man BOTE/ wann wit fenet
S ort/ bardurc ons der Boetlich ABill vertundiget
wird / Beilig vnnd ficiffig obligen 7 vond dafjle
ohn CBnderlaf betradyten / mit Fleif lebroen/ baé |
gefchehe mie lefen oder subdren / wic citrem jedenfein
Stand vid Asefer verqunnen il / ond demflbin
gemdf ift. : |

" L udy verehren wir den Namen SO/ |

wafi wir nach Chriftlidyer onfever Piche / ondatiflr
fich Ordnungdag $ob S DOrres verridyten /auchjhn
wegen alles nfers Slicks vnd Bngliicks fondett
Dancfaqen.  Alfofpricheder Prophet > MeinSel
Benedey den HTran/ ond wille aller feiner Sutdv
gore nie pergelfen. :

IV. Wit weniqer wird der Fam SO ttes vereh
vet / wann wir feir Sl qansfrey sndwolgehut
anriiffon / auffoaf er ongentroeder vom Lbel e/
aber-abes Ve ftandigteie vud Krafft verlenhe/ dafil
sapffer s verrragen.  Dann das ift def HEP
QBill : Ruffe michan/ fpricheer/ in Jeieder ¥
fechytung 7 onb idywill bich erseteer/ vrind bt witf
wich ehren. s

V. Seraer verchren wie den Namen SO/
mann wir die Waheie u befdsriaen/ @amm
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it Bon bem andern Geboft, 203

iemBeugen nemimen.  SBud dagift nun vil ¢in ans
Derd $ob/ toedexr hievor gefent worden.

I Dann waswiroben eryehlerhaben / bagiff an
i RIBE vnd nach feiner Marur fo que pnnd anqes
netnh /dafi e Menfchen niches feeliqers vnnd befs
fers widerfabren mag/ dann wann ex fidy fibet/ daf
¢r demfelben fleiffia nachtomime. :

IL. Aber obgleichmol cin Epdfchour qurift/ fo ift
bod) mit nidyten ju fobens / daf derfeld offtermals ger
brauchtroerde.  Dann der Sydichmur (fE allein das
eumbaufffomers/ af et ¢in fondeve Araney wave
Menfihlicher Schiwachbheit/ vnd ¢in nothwendiger

- Werctieuq sber Mireel su Berweifung vnferer Wore

nd3ufagung Wo derhalbé fein wichtige bifliche Le-
fach vetfanden/da fan odet will vng das Schrodrers
nitheylwertia feyn: onnd wolt mans offt treiben/ fo
D ¢f nitallein nichts nug feyn / fonder aud) bei
Sclrviver vil Schadens sufiigen.
o Iv.
: Bon andern Stuct difed Gebotts,
31 Demfelben wird verboteen / da den Tamets
Dtted niemand perache oder leichefertiglich mifis
braiidy / auch dadurdy nit fatfchlich / verachentlich
on fraventlich fchwore. Darin ¢s (G fich anfehens
Der verflindige i fchewdelich/ ber nis mit Bernunfe
Wolbedache/ fonder aup Frdvel st fehmwdren bee
Weatmird, Bap falches aber etn feywire Sind fep
008 ¢igen audh die Wortdef Seborrs an/ nemblich:
ufolt den Namen deines Gotres nit vergebenelicy #
EXEombfonft ranchem. Ul wolt e Brfach aes
$e09ID anieigen/ warumb bas feby Lafeerticy vnud
Ts . fehydnds
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204 Ton dem anbern (Sebott.

fchanolich fey/ als nemblich daxumb / dafi dic Majer
fiit BOrtes hiemir veveleinere rwird / den wiv fonf
fiie onfern HErn vnd SOt befennen,

2Anderer 2Abfass. _
Bon dem gugclaffinen Eydfchiour,
: _

k|

(D = =

TWad Sdytodren fen. :

1. &dhrwdren iff nidyes anbders/ dann G Orfsntis
nem Beugen fiibren / mic was Worten pnnd Weif
pas auch gefhehen mag. %

11. Dag ift auch ein Eydfchrour/ wann tir vinb
Glaubenss Willen / auff ein Sreaturen fdhwor ‘
ven/ alé beyden hetligen SOtees Evangelien/ bey |
vem heiligen Creug/ beydem Heiligehumb/ ondnat |
fen dex Deiligen / ond deraleidhen mehr, Esgeben
aber dife Ding durch fich felbff dem Eydfchrur it
Authoriedt oder Kraffe/ fonderdas thut Sote felbft/
beffen Séttliche Majeftde in bemelren Dingen fdeis
netond heefiie leuchret, 4

111 DieMeynung hat s auch mie demSchrue!
der mitbdfem Wun(d) oder Berfuchung witdaufe
gefprodyen/ alg bey S. Paulo = Sy ruffe SO ot e
gum Seugen auff mein Seel.  Dannmitder Welff Il
pndermirffe fid) dec Deenfch detn Hreheil ond G )
ridye @ Ottes/ als sinem RachnemmerondSEAP i
fer Dev Eugen, -
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ZBie vilerlep Schtie fenern.

&s foynd aber sweperien Schwiir. : iﬂﬂ
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L(’ﬂjf'

fonft

3

1 Al3 ciner/ den man nennen mag Affertorium,
wann wiv nemblich etwas von gegenmwartiqen odey
votbefchehenen Sachen mie gebihrlicher Reverens
verjach ¥nd seuqen / wie dex Apoffel/ dacran bie
Balater alfo [chreibe: GOt weiff / dafich nit liege,.

L Derander Schrvur toird genannt Promillo.
sinm, dabin auch dag dremen a¢hort - ond gehe nue
auffdicsutiinffriae Seie/ nemblich da wir filr gerwif
sufagen ond beftrrigen / bas oder jenes werde alfo
geidhehers/ vnd follalfo fenn/als ba David Berfabee
feinem Gemalet bey GO feinem HEwn fchrour /
b biemit verhich / Salomon ibr Sobn folt def
BRciehe in Eebroerders/ vnd feing def Davive flate
vextrerten. : :

. 198 A
Was 31t einem Cpbdfehwur gehdre:

Db aber gfeichrvol s eiemn Endichrur genirg
- Tare/ @Ot gu cinem Jeugen nentmen/ jedoch dae

mitecauffeedyt vnd heifig fen/ foaehirenoch vif mehr
baryur /dag auch fieiffia foll angeseige werden, Vb
wie @, Hicrotipmus fage/fo werden folche nothwen.
bige Stuck dburdy Hicremiom firglich evsebice/ ba
ecalfo foruche + Durfole fcyrwsren / fo waby der HEr2
Iebt/ b dag in Billicheie prnd Seredyrigheir. Mie
Beldhen Worten Yeremias Summari Beif begrifs
fet/vagan bic gange BVolifommenbeit def Schroties
aelegenift/ afs nemblich ande Warheies DVilliche
tond Serechtigeir,

" 1V, Die -
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206 Non dem anbern Gebotf,

I1V.
Die exfie Sondition vud Eigenfchafft def Epds
' fchourf
1ind gum erflen toill die Warbheit im Schivue
ben Borgang haben/ maffen wag gefagt witd /
Dafi 8 waht fen / vnud tver fdptodret / Daf derfeld
aich pnd andere nit maine / auch dabin nit freents
fich veroegt roerde/obet leichtfinnig Darnadh tathy
fouber der Sach ein geviffc Kundfchafft habe,

V.
Die anber Condifion snd Eiaenfchafft.

®ir bag ander folget die BillichTeit. Dant
enan foll nicht freventlich onnd pnbedadytfamb
feheodren s fonder ein seitigen SRath bubd gutenide
bacht darsu brauden /deshalben ey fdyroove
toill /Dt foll,

L. Sumerftenbebenchen/objhn aud die ‘J?oz
Darjubring/oder aber nt : pud {oll die ganke®a

mit Gleif eemeffen/ ob fie auch wol {chwdrens

ecth ondbediteftia fey- _
1L e foll qud) feranet Die Jeit / Gelegenbeit/
onnd vil andege mebr Umbitind/ fo andic &
gehdnat s anfehen vnnd tradpten / fich auch dutd
Fein Ha/ Bein ieb odet cinigen andern nordett
tichen Affect feines Hergens/fonder allein infrafft

der Sad) 7 onnd auf Noth su [hrodven/ tringth

ond bringen lafjen.

Die britt Condition vid Gigenfebaffts
Dasdrite / fo wu rechtem Schrour gehdrig /il

bie Sevechtigheit/ diesumaliermeifien im terb_ef*‘f;
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. Lon bem anbern Gebott. 207
fenoder jufagen exheifdht wird. Derhalbeen oo

- einee etmwas onbillichs ober prehrlichs verfpricht /

vib dag mit dem Schrour bebrdfftiget/ Der pers
fimbiget i) duvch folchen S dyrour: snd Porbt ox
fetnem Verheif nady/ fo bauffet er ein Laler auff
Das anber,

: VIIL

- Wieman recht fchdren g,

MNadh befchehener difer Erlduterung / ift Beiy
Buweiffel mehr/ dag der ficher vnnd ohn Sefahe
{dhrodrenmag / weldher alle bife drep vorgemeldte
Stuck bilt | ond mit folcher Conbdition/ ala mit
gutem Vortheil ond Behilf fein Spodfchrour bee |
Frafftigetond gut macht. Daskan aber noch g
ggt:ern bilen Argumenten leichelich ermifen mwers

L. Danndag Sefdsdef Heran / welched onbes
eckt b beilig ift/ bt alfo gebotten: Du folt

en $eran deinen S.Ott forchten / vondjhm allein
bienen/ vnd be feintern Namen folt du {thewdren.
Auch hat Dapid alfo gefcheiben : 2lle follen gefobt
terder / die auff jbn fchrodren.

L Seramer geigt Die heilig Schrifft an / bag die
Siechter dep SKivchen / alg nemblidy die heiligen
ﬁnﬁﬂ;{cﬂ;e{%mtgn gefthrooren haben. 1nddag

) alfoin Den Send iliger
Upofiig P S n_bbrieﬁer; Def bemgep
ﬂIII- Bu Dem fchmiren bifmeilen aud) die Ens
iﬂn %&%@ﬁ_gggﬁuﬂbanges %em&?angeliﬂ fdhreibt
o~ LEhArUng / ver €ngel hab gefchores
Putehden / pep in @tbigf#itlt‘bt.g Gl
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208 Don dern andern Gebotts 2

1V. %a ®0tt/ der ein HEW der Engel it/
fyrobret felbft: Der HEr2 ( fprichtDavid)hat
gefdrooren / b Dag toird jhr nit gerveucn.

VILl,
Moher das fhtvodren fomme. FSE
Lo, 7.

Unnd Fan darneben aud) lauter augeseiat wers P
ben/ roarumb das fdyodren su loben fen/ toans é;
man nur mit leif die ganse Sad) will anfehen &
oD ertvegen / woher bas [dhrodren fomme/ ool o
toohin e8 gehe. Dann der Schrour nimbt feinlles b
fprung bey dern Slauben / dadurd) die Menfehen
beFermen / SOtt jey ein Urfacher aier Warhutt/ | ©
Der mimtnier FonDE toeder betrogen roerden/nod | :[5
aucy andere betviegen / pov toelches Augen gues
blof pnd offenif/ ond det einmal allen Menfehlic
chen Sadyen/ it feiner tounderlider LWseifhelt
Girfehung thut/ond die gange W3elt pegievt oid
handhabt /dutch pnd mit folchern S lauben braw
dyen die Menfchen SOLE fu einerm Seugen W |
Barheit. g

IX. etk

oBad das End vud i def Eybfchroues fens
Aber das Sndoder Jihi belangend / fo gebt ik
Gchrour dabin/ vnd ticd allerding damit gefudty €
bag er Def Menfchen Serechtigleit ond Unithuld i
weife Hnd dacthise/ vnd die fivictige J[p&nbelﬁulfl’ %@l
ger Endfthafft bring. . gﬁ:

Dttt

-
Lo
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ity Driteer Abfan.
bqt 4 -
Bondem Gotelofen vid falfchen
: fchworen,

Get M difem Sebott ift verbotten/ daf verdenfch

. z§ nicht falichlich {chrodren foll. Dann toer ab
i folchengroffen £aftern Eein Mbfcheuen hat / Daf ee
"ma GOt falfthlich su eimem Seugen nimbt ;. der thue
-’bﬂh SOtt ein fondere grgﬂe.@d)mgcbf als der fhn
‘1'1“ g einteden fie snoeriandig fehmdblich dargeficllts
F fu in Mainung/ dem HEr2m einige Warheit pere
d}t )| borgen/ derder fonft @1t dem HSrn ein bis
2 g fenvakbeten Witlen vnd Mainung surmeffen/
:ﬂw | alslgen Die Lirgen durcl fein Seugnug befidttigen
s wolt. ST i :
d}lr -'
s Welelie fAIEich fehrdren.
i ' St

e L s
W Defhisdet abee it allein falfch  weldber fie
. Wabe [hrodret / Do e dodh fiur falfdy weif ond
' “‘f‘*ﬂﬂf_g; [onber.aqcb bep mit fthodeen beseuget 7
s Wﬂffurfq_tfcbl;ql;.mnbbnnnoﬂ)mabr-
A Y '
I oot Geflaft febvodee qudy falfdy/ der dag
huld Hf!ﬂbir!tl)mﬁrt; a8 ex file wahy l}g!t_fbnnb if
ajfy %1 t_u:;j;ztnﬂbgﬁl ‘kgatt and)ffgb fer fg;)iebo'g)[_gec
: “Ug hatnachgedacht / fich Derfe en
ﬂﬁ"ﬁ’lwwwcmnmsﬁnmv suerfabrem. '

ithts CIIL 2




200 on dem andern Seboff.
) §) i PR,

%A dem falfthen Schrour verfiindiges fich audh
e / toelcher etwag mit dem Schrour §u thun

verheift / o ex fchon demfelben feirerm S etheiffennit
willeng iff nachjutommen / oder da ex () on defj Wil
feng roar / [aft dannech fein SBeheiffent ind Were
niltfnmmcn;

IV,

Kerser wird Dif Gebote iibertretten/wann die 418

vechtiqéeit nieda ift/ die auf dreyen obgemelten Stue
cfen eing iff/daf dem Sydfthrour beyftehn muf/ alé
Da eier fchiwdren roolt cin “Eodetfind ju begehen.

vV

Dahet gehdren andh nodh andere Schwile /dk
auf Beradytung fommen/ alg ba ciner {chrodve/dul |
GEoangelifchen Rathen nimamer ju gehorfamben.

' Vi

SWeiter Handlee difem Sefar dev aurch urbidet/
w1 perfiindiges fich an der Billichteit/der pi¢ Aav
Beit fchmore / halts auch darfie / wivd aber allein il
toeitgefuchtem/ Leichefertigetn Shein Darsy betoegt!
ober rathet allein von fer:;n darnach. :

VII

Dee fywove audh falfeh ]
fdhrodrer.  Befacy/wasift ber Farheitongleidis
dann [ugenhaffte ond angenotumene aedidyte oi#
ter ) alg denwabren SOt/ ju Zeugen fipren?

v

1L
Hicher gehist auch ie SHinachefambeitdeh OF
bichen Worts.  Der fhmacht aber Dasg ABott @.’9"
tegtiber bigMaf/ dexdie beilig Seifftvon l?ﬁ

/ ber bavchy fal fehe @étte |
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%on dem andern Bebott. 30K

wecdhennacielichen Berfand auff gorelofe/ verfihs
vifdhe/ onnd Kenerifche Eehr vnd Jrahumb jwingee
wRd biniter, : i%

- Nodywird die Beilige Schriffe fhmablich veruns
ehret 1 ond fchandlich bemackler / wann die Soetlofen
derfelben Wore vud Spriich / die sroar aller Eheen
werth / wenden ond braudyen g aller(ey Prophanas
vionond FelteSadyen /als s Beldchter /30 Fabels
weedt/ gu Enecifeie / qu Schmeichleren /. ju Fadhs
e/ sum dofi / ju Schandfchrifften s vud was noch
desgleichenmehr iff.

. Demnady wiedie jenigen BOreverchren die in
¥heen Anfigen fein DilF ornnd Feyfand anruffen s

wlforwer @Drres IR nic anvuffe / vex verfage jhus

fein fdhuldige Ehre prd Revererig.
i ' X1

Ubteie enigé verfiinbiat ich vil fchmwicer/ die mie
bugewafhenem Mauf dévffen [Gfcrn vnd vermales
Benen den allerfeiligfen Namen SOtees / ben alle
Creaturen iber alle Ding loben / nnd jum bichfien
Prevfenfollen: ober auch der Fiefligen Dtamen/ die
REomit & Oreregierens {chmdhen ond (iferen,

d  Viabter Abfan,
Bonder Straff ver Wbereretung
e T difes Siefas.
anm et Jyers voird den jenicien micht wis
r‘b“:g!;balrm ¢ Decfeinen LY amen vergeblich

Pars VI, (s - Bu




202 Bon dem anbern Gebott.

Ru Crkiarung difes Articuls ol man auffdig
Stuct fonderlich acht haben.

; Das erfle Stuck,

@ fen Das drduen aufi fondever Uefach difem
@epbttangebangtf auff Dafi it Datiey ol
Den perfiandiget / wie fchrde ie Sdnb/onud i
grofi die Sintigeit @Ottes gegen ond fodre/de
gt ju menfchlicher onfever Berderbung nidf
elfiffet: pnd damit wix in feinen Jorn nit fielen/
o hat et ong mit Difem jest gemeldten prducn
pon abfchrocten voollen/ qufy daf roir an jbrm me
;igctn gnabigen / dann ‘einen gornigen alk
batten.

 Dasander Stuck.

-~ WiefaftberSRenfeh jur Siind geneigt fey/oe§
egnit gnug rodre/ Sagung vnd) Ordnung avf!
surichten/ want man daneben nit auch mit St
drduct. e ift nidht ool uglauben/ wie fehrd
Dem Senfihen nugenmbg./ dafer feineSeroad
heit exbenne. g

Das oritte Stk

&3 fey alkhie bev difem Sebott pon @Ot
getviffe Straff gefest/ fonver er drdug alicinings
mein / nemblidy toee  mit difem fafter BF
gebaﬁt fopni/ Dex toecde vngefivafft nicht perbiey

en. _ o

i T e i g il o0 i S e i A g -
(o i B o e P T S ,. i _.r F S AT B T 5
. B




fiorg

Difen
ol
10 1ol
¢/ 00

nidti

ielen/
endy
et
attit

?Dfﬂ?fﬁ
qauf
s
[4

M

n%
i

il
erbie

&

Ponbem andern Gebott, 303

Befching. !

1imbd wann bemmnach die Slaubigen alfo mit
Bortlicher Forcht erfehy rég:!‘e%*gnbm! sbann follen
flehdchft gefliffen fepn/ dife iindsu mepdenond
ju fliehen. Darm dasan vot einem jeden vergebs
licyenond vnniken L3ovt am Finafien Gernhe
Redond Antreort geben muf/ was foll mandang
fagen von fihroeren erfchrctlichen Laffern /die tofe
vecDif Sebott gefchelen / oud fugrofier Schnadh
gm f,?Bemcbtung ef @ottlichen Namens geveis

m. .

vhifforien.
ﬁ@' {dreibet Sur, 1n vita S, Audomari 286,
Sepr, pnd Vincent, Belunac. in Spec. Hift,

L23.c.109, Daf onldngft nachm Todt 5. Audo-

marleln Burger der Statt S. Omer einemGelt
abgelehet/ snd mit einem Godfchrour ju beftiibe
set 3eif woiber yu evlegen verfprochen. A8 nun
Mheﬂeaa Yagder Fablung gegentodetia 7 hat
vreulofe, Mepneydige Menfeh Feine Schuls
Dengefichen wollen  pud iibee Dify wanns derm an-
efillig todve / toofte er einen Eyd defitvegen
beumn @rab/ bamd Heiligthumb S. Audomari.
{ihrdren. 2l fie ninn beybe giengen / vrnd dec
Sirchen sunaheten/ fprache der Auleiher sudem
Schuivner ; e bitte didy laffe ongve Hreiligen
Q’m.b“@ffmmt pecuneheen / wilf du / fo lege
albie deinen Ed ab / baibu/ nemblidy / Fein Gelt
“mpfangen habeft/ pnnb ed vwird miebbegnﬁ@gﬂm-
. ps T
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304 ~ gondem anbdern Gebott.

o pauff ver S chulbner alfotald fein Angefilt
gegen bie Kird) roendend mit echobner Hand wol
te {chrodren / aber et hat den TNund nod) nidt
Sfinet/ fihe/ Da fallet ex ju Boben /pnd periwele

Det die functlende Augen i Kopff / aller feine

Slivern brauchlofi/ambrittenTagtodt.

Micht geringer 1ft / voag Henricus CulensLic
centiarus Theolog. & Paftor Gerardimontij il
feinen Anaen gefehen/ vbd 1L, de Strenis befdie
net / ond B, Joan, Major §. 1. inMagno Spectlp
Exempl.tit. Jurare exemplo 2, ex ipfa anthogrs
pho gallicé an. 1601, excnfo bejeuget/ bnnd it

bifes Gnbalts. S Sabe nach) Chuifii Geburt

1599, 295 Aintermonatd in Flandern e
Gtatt Gerarvaberg in der Herierg jum S

genennt / alg stocen Roliner einer Peter Glipyel/
per andete Antonius de Hawch / et Obrighet
Sechnung thun folten/bhat Netrus Antonium by
Flaget / al8 habe feitiger gegen HillichFeit/ pmid

tiber Geblbr sehen Flandrifthe Pfund( iﬂ_eingfe; :

wiffe Summa Gelts ) vingenommen : A0

erneints/ vnnd forarhe fchrodrend ¢ Iy mwill it

meinem epgnen Schmalty/ vub ju A pechren
ner / toann dem affo. Petrus leget qud foind
Eyb hingegen ab. Die O rigleit/ prad
Gegenredretige entfesten fichond (chuben Die&

auff big an ?elgenben Zag / vhnd giengen N

$Hauk. is nun Antoniug ein guted Nadins
eingenommen / Dem Livth (ond LBicthin gl
felige Seacht gerniinfthet / gebet ev gu rubet qleit

auff feine Sammer, Dep anbemiﬁmrﬁmﬁ:wr :




Bon bemt anbern Gebott. 3e§

att Uhe Forabe fein leiblicher Bruder jhn anstre
forechen; man Flopifet an der THit / niemand
wolteantroorten. Endlidy erdffnet der Wicth die
Lhite/ond erfeiyrocklich ift ju fagen! dort ligt ein
vmbFehrte halb verbrennte Bauck / jenfeite rocen
Menfthen-Jiffe/ vnd einer jwergen Hand bieit
langes Theil Dex Seinbein mit dnverfehreeen
Sthuben vnd Striimpffen / das fibrige alies Ane
tonij eiteift ju 2Afchen verbrennet / jafo gar das
Nadytgefthir: jerfchmolsen / quch der Schemel s
auffdem eé geftanden neben der Bethladen / gank
verbrennt/ aufigenommen der Stollen dufferfie
il /imgleicyen alles Selt/ foerim Beuthel ge
babt / auffer 60, Brabandifder Sulven/ weldhe:
¢Lmeimendiger Fi3eiff geldugnet hatte / bann dies
felbigeatlein bribew der fdhen fepnderfunden. Dif
alies ft burch gewiffe Yeugen befidttiget auf Bes
feich deren Durchlencytiaften Ers-Herkogen Als
berti/ ond Ffabellce aller SRideridndifther Pro-
vingen CrésDerkogen  alg snidugbar sur ervigers
Gedichnug auffgesoichnet wordes / vAnd i hab-
%8 flfE bon einemm vornemmen / glaubtoliroigen

-~ Sann/ deres mit feinen Augen gefehen. Dagift

g;lq._epgigrﬁdlid)er@enrens SOttes geaen die-

éneubige ! toer twolte fich ab folchem erbdemli-

Cen Ball et entfesen/ oud befiren?: -

Richt toeniger evichractlicly it / was fidh mit eix
rifentlichen Saftbalrer in eutfbland jugs
1408, @ Febreteein Francher  olbas bel jhume:
€N/ vond pererauete fetbigem ju vervoahren ein

010 Suming Seles: AUle e nun wiver gefund

1S fein




306 Non bem andeen Gebott.

fein Gelt fordevte / er Wyivthy aber nichts geffuns
De/iaaudyvor dev Obrigleit fid) dem Teutfel vens
fchoure /Daf / roanner j¢ einen DHeller vom Sob
Daten empfangen su vecroabren / der Teuffel jin
folfe hinweg filren.  Syft Der Teuffel in ange
nomuence Shtenfchlicher Seftalt erfchinen s 0§
Soldatens Procurator toorben / vnnd dendier
geugten Iicth hingeflhret nadh feinem epgnit
IRunfeh / pon roannener tigmabl widey fommn
ift. Toohinaber? DieAntrwort ift leidyt gugede
ctenr. Gynehillifche allen Salfchfchodresen/ Ma
lach, 3.v. +.ond Gludberen/ pnd Shgenmaufern
Apoc. 2 1.¥, 8. botbereitete ervige Seuts Germa
nusquidam I. C, de Lamijs, t.de malitiadiabol
& Delriol, 3, de Magiap.1. ¢.7. % 1.
Defigleichen exiehiet exmeldter Delrio: Atk
melbterm Oth voneiner seichen Todpter inCat
fern/ welche einem an Suttern geringeren S
gen GefellendieEhe mit difern Sybfchrourvelpit «
chyen/ toann fie einen andern sur Ehe nemi
vourde/ o folt fie ber Seuffel am exften Hodyild
Lagmit $eib/ pnd Seel bintoeg fitven. Wt
verfptodyeny iff gefcheben ; Dann / alg an i
Sneineydiger Hochieits-Tans sween/ wie ot
ndanee beFlendet / cingelaffen toorden/ pnd
eineam Saup fievmbgefiihret / hat er fie in anfe
ben aller Limbftehenber mit fich aufim Havb
gefubret/ alfodaf fie nic)t mebr gefee -
WY

bentorden.
|

|

g.D!
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Bon dent andernt Gebott, 209
Hiftorien.
Bon Goteslafterung.

S it WeltFundig / baf der Teuffel ein Got-

~ tegldfieriges finffiabrigeaKind/ tie S. Gre-
goriusl, 4. Dial.c, 18. begeugt / pom Sdhop feis
ned WVatters weggeriffen/, ond abet einen sroolff-
jahrigen Snabenam Brettfpil mit feinem Bats
tecechafchet / ond inAbgrundder Hollen geftoffers

vegen feiner vertibten: Sdfterung vnderm Spilen

gegen &, Hicconpmum. S, Cyrillus in ep, de
niiracul, §, Hieron, & inter epift, S, Aug. ep,
106. : ¥

Cfthrdctlichifis voas S. Petrus Damian. ep.17..

15 2,D, Antonin, 2, p. Summ rit, 8.c. 7. §.1.
D Vine, Beluac, in fpec, hift, fefyvifftlic beseu-
gen. SweenFres. Belider waren vnfersn vonsHos
nonien in Kealien auff einen Abend jufammen ges
tathenein gutes MAthlein su madyen/ ond als ei-
neremen jungn gefottnen Haanen meifterlich sers
gt/ snbin der gerwiivten Briibe vrib ond vmb
walfete/ en/fagte der qndes/ difen Haanen haft
ey meifter(ich glidtoeif; ertheilet/ dag/rann auch
. Peter vom Himmel herab Edme / denfelben
nicht ESndee vecht mool sufammen feten 3 ja/ toann
aud) GOt felbft fich deffer ynberfinnde/ anttoors
ttederhintoidey / fo roirds jm snmdglid) feyn den
idtien widerumb febendig su machen. Kaum
attendie Laftermauter {till gefdhwigen / da fiehet
derHaan mit Federn bc%cﬁt / fchlaget feine sm;-

4 g¢
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gel sufamen/ Frdbet 2 ond befprenget bendemit
er Beiibe 2 darauff det Auffan thuen / vnd jhren
Kindern exblidy angebangen/ welche jhrer Eltem
Sajter nicht su vergeffen/ vile Sabr lang dee Kipv
chen Sinfibar toorden feynd. S

~ Ein Galvinifcher Diacon in Aquitania ift Dt
Gtatt Cauffada/ fonft mebs gar bofes Seridts
bep feinen Ltgefpabnen/ alder inein gefdblide
Leibs-Sdyrachheit gerathen / vieffe er feine Dia-
coniflim ju fich 7 etendiglich Hagend : 2Adytad!

§Nein {tebjte @auﬁfmn,gg audy ein SOLE/der |

bie LGelt vegieret ? dags I3eib ab folchen Heden

gans snerfcbrocken vnberftehet fidh vilfaltigdife =
Unfinniafeit fhmeaubiureden. 2ber vmbfonfl
s oivd ein Calbinifder Predieant berufﬂgﬂf%ﬂb |
auff empfanancn fatren Bevicht. onderilehet &
fich mit padesfehidlichen Fragen s ob-ev an GOk

glaube/dew Kranclen suredht jubringen/ dex jhme
antroortete : So gar dinid) im Verjtand it bere
vuckt/ daf idynicht foll wiffer/Da SOt foy : otk

ev titich aber vetfaffet /verfafie ich ihurgud). SLaum
bat er Dife Wort aubgefpyen/dawicddagganis

Haufbemdget /di¢ Anroefende exfchrdcten / pnad’
Tauffenin @yl binaug 3 vnud / nachvem fie fich ¢
toenigermabuet / gehenfie miderumb hinein/snnd
finbenihr todt mit aufgerifiener Sung./onmd §¢#
Rialeter Wafen. 2Ais alle aufiniffens iff emein

niacs Mdadlein feines Kinds Tdchierleins beylhr
me fandbafftig bliben/ondalg ed g+ frugt roordenss |

was b mitibme suaetragen ? Esift  fpracdhes/

ein erjeippckiiches Ungehewer bnwraﬁgl;'d}n?fﬂ%f; ,-
: |
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et woefen/bat iyme die Jung aufigeriffen / die Rafen
hren  abgeftoffen/ vund errolivger. Saum bats dif ges
[tern veDet/ond Dag Hauf roard rwiderumb alfe befftig
RKiv  bervogt/ Daf jederman vermainete/ es rourde
- SBoden fallen 5 lauffen alle Darpon / aufigenotis
10 meneinen Diener / voelcher /auff daf ex nichtsals
idjté | einforehtfamersNenfch mocdte verfportet werden/
liche | fieben bliben / aber mit feinem Schaden : dann
Dia= | baldbatauff witt er getwaltfamb pon onfichtbarer
adl | Dandexgriffen/ vom oberflen Sebiihn die Stiege
/bet | binabauffdre Erden geftiivhet / vnd feines Lebens
eden berau'et. %o/ was nody mebr ift 7 der tobte Seib
bife | wirdalfobalo vnfichtbar/ sum Spiegel/pndJeugs
onfl. | BB/ Dafidiebdfe Seifter nicht aliein Die Seelen /
od fondeenaud) Seiher Deven Gottelditerern mit fich
e in Abgrumbdder Hillen fikiren. Ex lit, annuis So-
DIf | cletat,an. 15793, Provinc. Aquitan. Colleg,
himé Toéc:ﬁbni.
bers L8 hatte fidy ein Solbat fo gar ans Gluchen 7
will 900 Sdworen gerodhnet / dafaueh gegen feinen
. Willen/vnd BermmercPen jhme die Kliiche aufimie
mie | foeten. Difemgottlofen Braudy abiubelfFen/hat
gd’ | Pmeein Priefier der Sefellfchafft SEfu bif Hails
ain | fameSDRiteel andie SHand geben: nemblich/ fo offt
oD | € fudhen mwurde / folte o die Geden Eifion. Ge
g | Willigetein, ond bravehet felbiges/ ond sroar eine
i g-‘“.‘ﬂ / infonderheit mit groffem feinem Nugen s
Bl - bﬁﬂ.ﬂ alg er einft mit feinem Spiefgefeliengeaen
ool | DeNein chaemdiglete / ond auf bisigem Semie
8/ | D Soldaten Braudy fhme ein Selswour aufs
e | Fubve/ funceet e fich; feines SBerfpredyens eingzn
7 | B 5 ~ bemify

1] i
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denck 7 pie @roen i Eitfon /| ouderdefien fliegerein
Seindlidie Supel /thutibm FeinenmehreenSiar
Den / alg pafic fhm fein Wamimes aufn DRugken
fenget ; twofern er auffiecht geftanben / todves
pmbg Seben suthun gemwefen. SRad) vollendetett
difern Freffen epfete er nady Loreto/ fagre GOt/
pnd feiner Mutter Danct /vnnd evebiet allegers
mefbtem guten Rathgebern. Ex ijid. lic. 1594
Colleg. Lauoret,

Fu Ytencott fepnd o, TWeintonars T 623 fibutt |
falfche Diitnier grm Tode perdammmer worden/ ber |
einer Catholitdy mitavoffer Rewe/ ond Sepdatberbes
gangne FRifferhat gefforben 5 dev andere/ Midad
2 homas Houffane/ ¢in Bneaholifcher / wolte fit) |
feiner SRiFhandlung feir '8 weqs fthuldig erfermneny
alg e il $ajtertingen geqen BOre/ alle SHyeiligen/
infonbderheit die veinifte Mareeer SLO1es / toeldht
SHjorbitt st exfiuchen ¢ Hernfreuntlichft ermafit
soard’ ba evjent vonder Sercer folte abgefioffen e
pen. Erichrocilich iffs! er wird abaeffoffen/oer &
bleibe qany vnverlent/ond ber Sorrsldfterer falletons
derisSalaé/vasDaupt als wive eg mit cinemShar
mmeffer afac abaefchnite foringet weit von per&Seyul
det biritweg / die abfchernlich (afferfiche Bung hangt
tangsaugaefirectes am feib / wird miderumb ange
fricter /ond Hauptlof andie qortlofe Jung an &l
geh aehangen.  Ff Diff niche cin atgenfdyeiniide
@ teaff eines von SOt verworfinen iffers? Mer
cririns Gallicusl. 10, 2n,162.3. & it ann, Colleg:
Al:ncon. S.L IGI;}-

Vit

T




	§. 1. Was dises Gebott in sich schliesse
	Seite 291
	Seite 292
	Seite 293
	Seite 294

	§. 2. Von dem zugelaßnen Eydschwur.
	Seite 294
	Seite 295
	Seite 296
	Seite 297
	Seite 298

	§. 3. Von dem Gottlosen vnd falschen schwören.
	Seite 299
	Seite 300
	Seite 301
	Seite 302
	Seite 303
	Seite 304
	Seite 305
	Seite 306
	Seite 307
	Seite 308
	Seite 309
	Seite 310


